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Für RBB EINSICHTEN im APRIL

Einsichten 1. April 2022 – 15. April 2022
ausgesucht von: Christian Nottmeier

radioeins Einsichten für Freitag, den 1. April 202

Gerhard Hauptmann

Humor

Humor ist die Erkenntnis der Grenze, verbunden mit grenzenloser Freiheit.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweihseiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 52014.



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Sonnabend, den 2. April 2022

Mascha Kaleko

Nachts

Die Nacht
In der
Das Fürchten 
Wohnt
Hat auch
Die Sterne
Und den
Mond

In: Mascha Kaleko: In meinen Träumen läutet es Sturm, München (dtv) 1977



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Sonntag, den 3. April 2022

Xenophon

Vortreffliche Menschen

An schöne, vortrefflichen Menschen, ist, finde ich, nicht immer nur der Ernst ihres 
bewussten Wirkens denkwürdig; man sollte auch die Erinnerung daran bewahren, wie 
sie sich in heiteren Stunden gegeben haben.

In: Manfred Buhr (Hg.): Weisheiten, Leipzig (Bibliographisches Institut) 1990.



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Montag, den 4. April 2022

Lily Tomlin

Vergebung

Vergebung  bedeutet, jegliche Hoffnung auf eine bessere Vergangenheit aufzugeben.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweihseiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 52014.



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Dienstag, den 5. April 2022

Hilde Domin

Traumstaub

Welch eine Kelter
die zarte Hand
die dich kaum mit den Fingerspitzen
berührt.
Das Herz zergeht,
es bleibt nur ein wenig Glanz,
schimmernder Staub
von einem goldenen Traum
in der Presse.

Hilde Domin: Sämtliche Gedichte, S. Fischer, Frankfurt am Main 22016



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Mittwoch, den 6. April  2022

Jean Paul

Das Leben gleicht einem Buch

Das Leben gleicht einem Buch:
Toren durchblättern es flüchtig,
der Weise liest es mit Bedacht,
weil er weiß, dass er es nur einmal lesen kann.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweihseiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 52014.



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Donnerstag, den 7. April 2022

Hans Christian Andersen

Wahre Freunde

Wenn man sich von den Bergen entfernt, so erblickt man sie erst recht in ihrer wahren 
Gestalt; so ist es auch mit den Freunden.

In: Andersen, Das Märchen meines Lebens (Mit Livs Eventyr), 1847



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Freitag, den 8. April 2022 

Denis Diderot

Vernunft

Durch Vernunft, nicht durch Gewalt soll man den Menschen zur Wahrheit führen.

In: Manfred Buhr (Hg.): Weisheiten, Leipzig (Bibliographisches Institut) 1990.



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Samstag, den 9. April 2022

Sören Kierkegaard

Die höchsten Dinge

Die höchsten und schönsten Dinge im Leben sind nicht dazu da, dass man von ihnen 
hört oder über sie liest, sie sind auch nicht dazu da, gesehen zu werden. Sie sind dazu 
da, wenn man so will, gelebt zu werden.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweihseiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 52014.



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Sonntag, den 10. April 2022

Heinrich Böll

Keine Angst, liebes Kind

Wir kommen weit her
liebes Kind
und müssen weit gehen
keine Angst
alle sind bei dir
die vor dir waren
Deine Mutter, Dein Vater
und alle, die vor ihnen waren
weit weit zurück
alle sind bei Dir
keine Angst
wir kommen weit her
und müssen weit gehen
liebes Kind.

Heinrich Böll: Die Fähigkeit zu trauern, München (dtv) 1988



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Montag, den 11. April 2022

Martin Luther King

Hass verletzt

Hass verletzt die Seele und zerstört die Persönlichkeit.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweihseiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 52014.



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Dienstag, 12.  April 2022

Annette von Droste-Hülshoff

Der Säntis – Frühling

Die Rebe blüht, ihr linder Hauch
Durchzieht das tauige Revier,
Und nah und ferne wiegt die Luft
Vielfarb'ger Blumen bunte Zier.
 
Wie's um mich gaukelt, wie es summt
Von Vogel, Bien' und Schmetterling,
Wie seine seidnen Wimpel regt
Der Zweig, so jüngst voll Reifen hing.
 
Noch sucht man gern den Sonnenschein
Und nimmt die trocknen Plätzchen ein;
Denn nachts schleicht an die Grenze doch
Der landesflücht'ge Winter noch.

Zitiert aus: http://www.wortblume.de/dichterinnen/saentis.htm#frueling 

http://www.wortblume.de/dichterinnen/saentis.htm#frueling


Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Mittwoch, den 13. April 2022

Ulla Hahn

Meine Wörter

Meine Wörter hab ich
mir ausgezogen
bis sie dalagen
atmend und nackt
mir unter der Zunge.

Ich dreh sie um
spuck sie aus
saug sie ein
blas sie auf

spann sie an
von Kopf bis Fuß
spann sie auf

Mach sie groß
wie ein Raumschiff zum Mond
und klein wie ein Kind.
Überall suche ich die Zeile
die mir sagt
wo ich mich find

Ulla Hahn: Herz über Kopf, Stuttgart (DVA) 1981.



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Donnerstag, den 14. April 2022

Georg Christoph Lichtenberg

Unwahrheiten

Die gefährlichsten Unwahrheiten sind Wahrheiten, mäßig entstellt.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweihseiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 52014.



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Freitag, den 15. April 2022

Peter Gan

Er

Oben hängt Er, über ihnen,
hoffend, hustend, angenagelt,
der Verlassne,
eine Stunde, manche Stunde,
einsam mit der Ewigkeit.

Unten liegt er, nachtbestattet,
eingewickelt, ausgelitten,
irgendeiner,
einsam einsam, wartend wartend,
in der Kammer eines Herzen,
in der Höhle einer Brust.

In: Johann Hinrich Claussen: Spiegelungen. Religion und moderne Lyrik, Zürich (PANO-
Verlag) 2004.



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

Einsichten 16.- 30. April 2022

ausgesucht von: Stefan Stahlberg

radioeins Einsichten für Samstag, den 16. April 2022

Edith Stein

Osterbotschaft

Das Licht erlischt im Dunkel

Des Karfreitags,

aber es steigt strahlend auf 

am Auferstehungsmorgen.

Christliche Sprichwörter und Zitate. Herausgegeben von Ingrid Dlugos, Leipzig: St. 
Benno-Verlag, ohne Jahr, S. 406



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Sonntag, den 17. April 2022

Ostersonntag

Irmgard Erath

Das Geheimnis Osterns

Im Ostergeheimnis wurzelt der Glaube,

aus ihm schöpft die Hoffnung

ihre Kraft,

in ihm findet die Liebe

zu ihrer ganzen Fülle.

Christliche Sprichwörter und Zitate. Herausgegeben von Ingrid Dlugos, Leipzig: St. 
Benno-Verlag, ohne Jahr, S. 407



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Montag, den 18. April 2022

Ostermontag

Karl Barth

Ostern bringt Hoffnung

Wer die Osterbotschaft gehört hat, 

der kann nicht mehr mit 

tragischem Gesicht herumlaufen

und die humorlose Existenz

eines Menschen führen,

der keine Hoffnung hat.

Christliche Sprichwörter und Zitate. Herausgegeben von Ingrid Dlugos, Leipzig: St. 
Benno-Verlag, ohne Jahr, S. 408



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Dienstag, den 19. April 2022

Dalai Lama

Frieden und Freude finden

Wenn man sich selbst hasst,

kann man auch andere Menschen nicht lieben.

Und unternimmt man nichts,

um diese Einstellung zu ändern,

so hat man nur geringe Chancen,

Frieden und innere Freude zu finden.

Man vergeudet sein Leben, 

und das ist dumm.

Ich sollte das vielleicht nicht sagen,

aber es ist die Wahrheit.

Bettina Lemke, Der kleine Taschenbuddhist, München: Deutscher Taschenbuch Verlag, 
2014 (7. Auflage), S. 87



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Mittwoch, den 20. April 2022

Buddha

Das ewige Gesetz

Hass wird nie durch Hass beendet –

Nur die Liebe kann Hass überwinden.

Dies ist ein ewiges Gesetz.

Bettina Lemke, Der kleine Taschenbuddhist, München: Deutscher Taschenbuch Verlag, 
2014 (7. Auflage), S. 97



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Donnerstag, den 21. April 2022

Kurt Tucholsky

Rituale reflektieren

Lass dir von keinem Fachmann imponieren,

der dir erzählt:

„Lieber Freund, das mache ich schon seit zwanzig Jahren so!“

Man kann eine Sache auch zwanzig Jahre lang falsch machen.

Evelyne Polt-Heinzl, Christine Schmidjell (Hgg.), Ruhe, Stille, Sofa und eine Tasse Tee. 
Weisheiten für alle Lebenslagen, Stuttgart: Reclam, 2015, S. 109



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Freitag, den 22. April 2022

Anselm Grün

Beruhige dein Herz

Solange du innerlich aufgewühlt bist,

kannst du die Energie nicht wahrnehmen,

die in dir strömt.

Es braucht die Ruhe,

um die Kraft zu entdecken,

die in dir liegt.

Anselm Grün, Jeder Tag ein Weg zum Glück, Freiburg: Herder Verlag, 2004 (12. Auflage 
2012), S. 71



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Samstag, den 23. April 2022

Rudolf Alexander Schröder

Brauchbare Gedanken

Mit nichts treibst du größere Verschwendung

Als mit deinen Gedanken.

Die meisten, die du denkst,

Kannst du nicht brauchen,

Und die meisten, die du gebrauchen könntest,

Bist du zu träg zu denken.

Friedemann Spicker (Hg.), Es lebt der Mensch, solang er irrt. Deutsche Aphorismen, 
Stuttgart: Reclam, 2010, S. 141



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Sonntag, den 24. April 2022

Mariann Ehrmann

Sei aufmerksam

Aufmerksamkeit auf alles, was um uns her vorgehet,

leitet zum Nachdenken,

liefert uns Stoff zur Menschenkenntnis,

erweitert unsere Gefühle,

beschäftigt die Einbildungskraft,

dient zur Unterhaltung,

macht uns zu wahren Menschen.

Friedemann Spicker (Hg.), Es lebt der Mensch, solang er irrt. Deutsche Aphorismen, 
Stuttgart: Reclam, 2010, S. 35



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Montag, den 25. April 2022

Friedrich Schorlemmer

Wir entscheiden

Der Mensch ist nicht Herr, sondern Teil dieser Welt.

Tiere handeln instinktiv.

Wir können über unser Tun 

Und die Folgen unseres Handelns reflektieren.

(…)

Wir haben die Möglichkeit für Wege ins Freie.

Und vielleicht nutzen wir sie.

Hoffentlich!

Einfach leben. Ein Brief von Anselm Grün, Freiburg: Verlag Herder, Juni 2016, S. 9



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Dienstag, den 26. April 2022

Anselm Grün

Hör auf zu grübeln!

Der achtsame Mensch ist der nachdenkliche Mensch,

Nicht der, der immer an irgendetwas denkt, 

Der ständig grübelt,

Sondern der, der die Augen aufmacht,

Der mit seinem Denken bei dem ist, was er tut.

Anselm Grün, Jeder Tag ein Weg zum Glück, Herausgegeben von Rudolf Walter, 
Freiburg/Basel/Wien: Herder Verlag, 2012 (12. Auflage), S. 28



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Mittwoch, den 27. April 2022

Gabriel Laub

Unser heutiges Leben 

Unser Leben ist schwerer

Als das unserer Vorfahren,

weil wir uns so viele Dinge anschaffen müssen,

die uns das Leben erleichtern.

Friedemann Spicker (Hg.), Es lebt der Mensch, solang er irrt. Deutsche Aphorismen, 
Stuttgart: Reclam, 2010, S. 250



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Donnerstag, den 28. April 2022

Peter Heine

Gegenseitiger Respekt

Wer Respekt zeigt,

wird leichter Respekt ernten.

Wer Vertrauen und Fairness zeigt,

erwartet das gleiche vom Gegenüber.

Respekt setzt Annäherung voraus.

Aber er achtet – und akzeptiert – auch Grenzen.

Ich respektiere jemand, meint auch:

Ich lasse ihn in seinem Anderssein.

Einfach leben. Ein Brief von Anselm Grün, Nr. 1 2017, Freiburg: Herder, S. 9



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Freitag, den 29. April 2022

Shantideva

Ein kleiner Schritt zum Glücklichsein

Wenn für etwas Abhilfe geschaffen werden kann,

wieso sollte ich darüber unglücklich sein?

Wenn für etwas keine Abhilfe geschaffen werden kann,

wozu dient dann mein Unglücklichsein?

Bettina Lemke, Der kleine Taschenbuddhist, München: Deutscher Taschenbuch Verlag, 
2014 (7. Auflage), S. 68



Für RBB EINSICHTEN im APRIL

radioeins Einsichten für Samstag, den 30. April 2022

Hermann von Lingg

Walpurgisnacht

Walpurgisnacht vorbei!

Es stürmt und wetterleuchtet,

Den Einzug hält der Mai,

Von Dämmergrau'n umfeuchtet.

[...]

Ein Hexchen ist's, die just

Vom Blocksberg heimgefahren,

Beschneit die volle Brust,

Und Blüthen in den Haaren.

Am grünen Fensterbrett

Da duften die Violen,

Sie wirft sich auf ihr Bett

Mit schwerem Athemholen.

[...]

Verschlafen kräht der Hahn,

Ein Blitz noch, und ein trüber

Umwölbter Tag bricht an

Walpurgisnacht vorüber!

Hermann von Lingg: Ausgewählte Gedichte, Stuttgart u. Berlin 1905, S. 160-162.


